
Bericht der Attac-AG Jenseits des Wachstums für Ratssitzung 7.9.2019

Im Berichtszeitraum seit Frühjahr 2017 waren wir wie folgt aktiv: 

1. Im November 2017 waren wir bei den Protesten anlässlich der Weltklimakonferenz COP23 
in Bonn dabei. Unter dem Titel "Schluss mit dem faulen Zauber – Wohlstand ohne 
Wachstum ist möglich“ haben wir die Demonstrationen am 4.11. und 11.11. aktiv 
mitgetragen und uns an den Aktionen von „Ende Gelände“ im rheinischen Braunkohlerevier
beteiligt. Zusammen mit der EKU AG haben wir den gleichnamigen Flyer entwickelt und 
herausgegeben.

2. Zusammen mit der Heinrich-Böll-Stiftung haben wir den Kurzfilm „Die 
Wachstumsmaschine“ entwickelt und fertiggestellt. Er ist unserer Meinung nach 
hervorragend geeignet, in einfacher Sprache den Wachstumszwang in einer kapitalistisch 
dominierten Welt darzustellen.

3. Auf dem Europakongress im Herbst 2018 waren wir  mit Workshops zu folgenden Themen 
vertreten:

• Die EU und der Wachstumsfetisch (Workshop der AG)
• Verkehrswachstum stoppen – für ein echte Verkehrswende! (Workshop der AG)
• Das neue Emmissionsbegrenzungssystem (Workshop von AG-Mitglied F. Groll)

Wir waren zudem an der Erstellung des bei vsa erschienen Tagungsbandes beteiligt. Aus der
Diskussion auf dem Kongress entstand anläßlich der Europawahl 2019das Factsheet 
„Ökologisches Europa mit der EU?“ 

4. Wir haben uns im Berichtszeitraum innerhalb Attac aktiv an der Diskussion um das Thema 
„Sozialökologische Transformation“ beteiligt und uns in die gleichnamige Projektgruppe  
eingebracht. Auf der Sitzung der Projektgruppe im Dezember 2018 haben wir uns 
bereiterklärt, das Thema „Verkehr / Mobilität“ zu übernehmen.

5. Dies haben wir mit der Kampagne „Einfach.Umsteigen – Klimagerechte Mobilität für alle“ 
umgesetzt. In der dafür gegründeten – und für alle Attacies offenen – Kampagnengruppe 
haben wir einen Basisflyer, einen Themenflyer Umbau der Autoindustrie, Postkarten und 
anderes Material entwickelt. Aktuell bereiten wir die Attac-Aktivitäten zur Internationalen 
Automobilausstellung vom 13.-15.9. in Frankfurt mit vor.

6. Daneben beteiligen wir uns gern und engagiert an den laufenden Diskursen um die 
Entwicklungstendenzen des globalisierten Kapitalismus und haben uns beim Thema 
Mobilität mit Beitägen zu „Digitalisierung“ und „Plattformökonomie“ eingebracht.
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